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Kreisliga Jungen 15 Nord

OFV Ostercappeln/TTC Hitzhausen (SG) : OFV Ostercappeln/TTC Hitzhausen (SG) II 
Dienstag, 05.09.2023, 17:45 Uhr

Bendzulla tütet den Sieg für den OFV Ostercappeln/TTC 
Hitzhausen (SG) ein

Mit einem 10:0-Heimerfolg gegen den OFV Ostercappeln/TTC Hitzhausen (SG) II hat der OFV
Ostercappeln/TTC Hitzhausen (SG) am Dienstag in weniger als 105 Minuten zwei Punkte in der
Kreisliga Jungen 15 Nord gesammelt. Beim OFV Ostercappeln/TTC Hitzhausen (SG) II lief nicht viel
zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Nachmittag aus: Mit 30:0
behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der OFV Ostercappeln
/TTC Hitzhausen (SG) mit 2 Ersatzspielern antrat.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Eher wenig Gegenwehr bekamen Scheiter / Hülsmann bei ihrem Sieg in drei Sätzen von
Ahlert / Siekemeyer. Kleine / Bendzulla gelang es, Rahe / Vennemann im Doppel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Recht kurzen
Prozess machte am Nachbartisch Lukas Scheiter beim 11:5, 11:6, 11:2 mit Tyron Rahe. Da gab es
nichts zu rütteln. Der Zwischenstand des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 3:0. Auf
dem falschen Fuß erwischte Thilo Kleine seinen Gegner Jano Ahlert beim eher eindeutigen 3:0-Sieg.
Wie überlegen der Erfolg ausfiel wird dadurch unterstrichen, dass Ahlert im gesamten Match nur 7
Punktgewinne gelang. Paul Hülsmann machte mit Kai Siekemeyer beim 11:6, 11:8, 11:6 ziemlich
kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Das war ein souveräner Sieg. Nicht einen
Satzgewinn überließ Erik Bendzulla seinem Gegner Luca Holitschke beim ungefährdeten 3:0-Sieg
und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft
durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Lukas Scheiter hatte gegen Jano Ahlert, wie im
Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem 3:0 wenig Schwierigkeiten. Beachtenswert war hierbei
insbesondere der Verlauf des zweiten Satzes, als Scheiter mit einem 11:0 über Ahlert hinwegfegte.
Beim 3:0-Sieg gelang es Thilo Kleine den Gastspieler Tyron Rahe in die Schranken zu weisen und
einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Die richtige Taktik hatte Paul Hülsmann beim
wenig später folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Luca Holitschke von Beginn an. Da gab es nichts
zu rütteln. Wie deutlich der Erfolg ausfiel wird dadurch unterstrichen, dass Holitschke im gesamten
Match nur 4 Punktgewinne gelang. Erik Bendzulla hatte seinen Gegner Kai Siekemeyer beim
deutlichen 11:3, 11:6, 11:3 recht sicher im Griff, obwohl er im Vorfeld als deutlicher Außenseiter in
die Partie gegangen war. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 10.10.2023 gegen Blau-
Weiß Hollage II, während der OFV Ostercappeln/TTC Hitzhausen (SG) II am 26.09.2023 gegen den
Hunteburger SV antritt.

 Statistik:
 OFV Ostercappeln/TTC Hitzhausen (SG)

Doppel: Scheiter / Hülsmann 1:0, Kleine / Bendzulla 1:0 
Einzel: L. Scheiter 2:0, T. Kleine 2:0, P. Hülsmann 2:0, E. Bendzulla 2:0 

 OFV Ostercappeln/TTC Hitzhausen (SG) II
Doppel: Ahlert / Siekemeyer 0:1, Rahe / Vennemann 0:1 
Einzel: T. Rahe 0:2, J. Ahlert 0:2, K. Siekemeyer 0:2, L. Holitschke 0:2
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